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BÄKO-AutoPOS gewinnt  

Kreativpreis 2025 des MITTELSTANDSVERBUND – ZGV e.V. 
 

• Das Konzept überzeugte im Pitch in der Kategorie "Verbundgruppenzentrale"  

 

 

BÄKO-AutoPOS erfolgreich im Pitch! 

Künstliche Intelligenz ist mittlerweile aus dem unternehmerischen Alltag nicht mehr 

wegzudenken. Sie hält Einzug auch in zahlreiche Unternehmensbereiche von Mittelständlern, 

um zum Beispiel ihre Prozesse zu optimieren. So wie viele weitere Mittelständler auch, leiden 

Bäckereien und Konditoreien unter deutlichem Fachkräftemangel. Häufig können wichtige 

Standorte aufgrund zu geringer Teamstärke nicht oder nur eingeschränkt betrieben werden.  

 

DER MITTELSTANDSVERBUND hatte für seinen diesjährigen Kreativpreis das Motto "Mehr 

Kreativität durch KI!" ausgeschrieben und gleich drei Nominierte in der Kategorie 

"Verbundgruppenzentrale“ vorab ausgewählt. Erstmals wurden die nominierten Konzepte im 

Rahmen einer feierlichen Preisverleihung am ersten Tag des Mittelstandsgipfels PEAK dem 

Publikum in Berlin zur Wahl gestellt.  

 

Für die BÄKO pitchte Fabian Winner, Leiter Business Development der BÄKO-ZENTRALE eG, 

und so gewann BÄKO-AutoPOS am 12. Mai 2025 den Kreativpreis 2025 des 

MITTELSTANDSVERBUND – ZGV e.V.  

 

Gemeinsam mit Gunter Hahn, geschäftsführender Vorstand der BÄKO-

ZENTRALE eG, zeigte sich Fabian Winner begeistert vom Zuspruch des 

Publikums: „Es ist wunderbar, dass unser Konzept diese wertvolle Aner-

kennung erhält! Um BÄKO-AutoPOS handwerksgerecht konzipieren zu 

können, bedurfte es sehr viel Know-how, großen Fleiß aller Beteiligten 

und intensive Pilotphasen. Seit über einem Jahr sammeln wir gemeinsam 

mit backenden Betrieben und unseren Konzeptpartnern AUTONOMO 

Technologies und KORTE Einrichtungen GmbH einschlägige 

Praxiserfahrung.  

 

 

Gunter Hahn zeigte sich stolz: „Wir danken unseren Partnern AUTONOMO und KORTE, mit denen 

wir BÄKO-AutoPOS für das backende Handwerk vor Ort realisieren und profilieren können.“ 

Von links Gunter Hahn, Fabian Winner  



 

Stefan Strehle, Vorstandssprecher der BÄKO-ZENTRALE eG, ergänzte: „Es ist der Anspruch 

unseres genossenschaftlichen Förderauftrags, dem backenden Handwerk die besten Möglich-

keiten für die Zukunft zu bieten. BÄKO-AutoPOS begegnet den aktuellen Herausforderungen 

des Marktes effektiv und auf hohem Niveau. Es schafft zeitliche Freiräume für die Beratung der 

Kunden wie auch den persönlichen Verkauf. So können sich Handwerksbetriebe im Vergleich 

zum backwarenvertreibenden Wettbewerb positiv abheben.“ 

 

Die KI-basierte Softwarelösung BÄKO-AutoPOS begleitet den Einkaufsprozess der 

Bäckereikunden aktiv und ermöglicht ein automatisiertes Kassieren. Im Zusammenspiel von 

Kamerasystemen in der Filiale, Wiegesystemen in Regalen und Theken sowie der KI-basierten 

Software, die Entnahmen von Produkten erkennt und diese den einkaufenden Personen 

zuordnet, wird ein kassierloses Zahlen möglich. Idealerweise ist es das Ziel, das Konzept BÄKO-

AutoPOS in der Praxis auch mit Bedienung realisieren zu können, denn der Fokus liegt neben 

weiteren Aspekten auf der Stärkung der Beratungsfunktion des Fachpersonals in den Bäckerei- 

und Konditoreifilialen.  

 

Bäckerei Guter Gerlach kassenlos und kundennah:  

Mit einem Lächeln backen, belegen, beraten. 

Anfang April dieses Jahres wiedereröffnete die Familienbäckerei Guter Gerlach in Eschwege 

einen wichtigen Standort mit Bistro und großzügigem Sitzbereich. Nun ging die Filiale mit 

einem sogenannten hybriden, autonomen Betriebskonzept inklusive einem partiellen 

Bedienungsangebot mit Hilfe des Konzeptes BÄKO-AutoPOS erfolgreich wieder ans Netz. Der 

Standort in Eschwege bleibt nicht die einzige Guter-Gerlach-Filiale mit Hybridkonzept. Zwei 

weitere Standorte sind geplant. Nach dem Sommer starten die weiteren Filialen. 

 

Erfolgreich seit einem Jahr Praxisphase:  

Bäckerei Raffelhüschen mit dem „Sylt Bäcker to go“  

Dass BÄKO-AutoPOS den hohen Erwartungen auch in der Praxis gerecht wird, zeigt auch das 

Beispiel der Bäckerei Raffelhüschen auf Sylt. Im April 2024 startete die erste autonome Filiale 

der Traditionsbäckerei auf der beliebten Ferieninsel. 

 

Weitere SB-autonome Filiale der Bäckerei Raffelhüschen in Planung  

Ein Jahr nach der Eröffnung der ersten BÄKO-AutoPOS Filiale auf Sylt ist der Pilotpartner 

Thomas Raffelhüschen äußerst zufrieden mit dem Verlauf der ersten Saison. Durch BÄKO-

AutoPOS konnte die erste Pilotfiliale vor der Schließung bewahrt werden und jetzt steht eine 

Expansion an. Denn die Eröffnung der zweiten mit BÄKO-AutoPOS unterstützte Filiale von 

Thomas Raffelhüschen steht noch in diesem Jahr bevor. 
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